
Zeitschrift: Der grosse historische Appenzeller-Kalender auf das Jahr ...

Herausgeber: Johann Ulrich Sturzenegger

Band: 98 (1819)

Artikel: Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1819

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-372055

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-372055
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1Z19.

Von Erschaffung der Welt Met »sn 5768
Von der allgemeine« Evndfiut 4m
Bon Erbauung dsr Stsdt Rond » 2570

^ Won Zerstörung der Stsdt Jerusalem 1749
Nach Entdeckung Amerika'S. ^ S27

^ch NZch der Bekehrung des ersten christlichen
uik Kaisers C«nftsntinuö Magnus ,4SS
^tMch de? Rejormskio« » » Jos
^rk Nach Erfindung des PaplerS ' L7^

der Bnchdrnckerkunft A7^
deß Schieß-Pulvers und

des Geschützes in Europa » 507
«e Nach dem ersten Sch»etzerbn«d 511
e» Sett der Stiftung der neuen Eydgenvssen-

e» schaft in 22 Kantone - 4
s- Bon An^ng de« östreichischen Ksiftrtbums 14
it« ^ der rußischen Regiemng 98
ge der törktschen - « 519
rw Bon Einführung des Jnl. Kalenders ,«64

- des Gregorianischen sz6
s des Slegknjpdrgischeu »19

Vsn Anfang der Königreiche :
Schwede« 4026 Sardinien iv«
Spante« 4s< 4 Neapel n«d Sicilien 7z
sr«Iai!d .s58^B«pe« 14
ränvemsrlk 2Z87jWur!^mderg F4
Frankreich i4Oo'Sachftn
MlHSr» ZlLj^I^KNNVV« 4
Böhmen 725 Niederlande ^

PorkUßS» Lrmdsrdey «. Vened.
Prenffen ° 119I

Im Gregsri«nischen sder neuen
Aalender sind:

Ne gülden« Zahl oder MondözirZel
Di« epstten oder MondözeiLkr
Dn Sonnenzirkei r
Der Römer Ii,rs;<chl
Der Sonntags- Buchstabe
Die Zeit zwischen Weihnacht «nd Fastnacht

tst « Wochen Tag.
Ein gemeines Jahr vsn z«z Tage«.

'5.
IV.

«.
7.
0.

Die r2 himmlisch«,« Archen.

zr Mdde«

Willingn
rebs

«
?- ^ow

Zs
ZlMgflM
Waag

Scorpion
schütz

Steinbock

55 V

MW

Di« Sonne lmd dle

Plsuue».

Wassermann ^«.^
«tsch X

Sonne
Merkur
Venus
Erd«
MacS
Ceres

Pallas
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

Mond

Erklärung der Zeichen > welchs in diesem Calender

Die «specke».

FusMenkunst

Sechsttrschein ?^

Vterterschein O
Dritterschein ^
Gegenschein ^

MondSzeiche«.

Neumond G
Erste Viertel

vorkommen.

VoSmond
Letzte Viertel
übersichgeheno
untersichgchend. ^>

Ved««tn«g der
Buchsisdeu.

Morgen
Abend
Minuten
Fasttag

M.
A.
m.

Die Fssitäce der sbgeMtn, FeyextZge find
auf d,e Mitwoche und grepkaae d«S Sdvcnts
uberZetzt.



^ HMnttli- ^.scheZnunS Tags,
Lauf«! und Witterung. Länge.Msnat

Samst

Reuer

7' 7-
2 Abel

Alter

H deM < Abwech^ 8 iy,'2s Achilles
selnd 20121 Thomas

Konnt
Mom
Dienst
Mittn
Donst
Freyt.
Samst

UMMio Samson
Mont.'11 Diethelm M stcht
Dienst 12 Meinrad Mj? auf.

V Anbruch des Tgas um 5/ 4b m. Abschied um b, Z14 m.

l. Weis« aus Morgenland, Math. 2. Sonnen- Aufgang 7, 48 m.

j ^ Ilaac
4 Titus

7JZdoriuS
8 Erhard
y Jultanus

GR UM
« 47
i 57
Z 7
4 I?
5 2h
6 2Y

H, lt, tN M. G 8 21
9 beym schem - 22

und 1 24
trüb, 26

«f S zuteilen - 27
^ L 2j. Nebel, 28

auch z«,

Un:erg 4, ism.
:z Florlnus
iz Dagobert
-4 Adam, Eva

27J0H.EV.
8 Kindleint.

Jesu« lehrt im Tempel, Luc. 2.

M DerC
So»»«'Ausgang 7, 4z m.

^< Erdferne Schnee,
D o, i2 m.A. hierauf

9 bisweilen

Unterg. 4, 17m.
3 Zl
- 33
- 34

2y Jonathan
z« David
Zt Sylvester

Mittw iz Hilarius
Donst 14 Israel ^
Frevt. 15 Maurus ^
Samst iS Marcellus

6 I!
7 20
8 3«
y 41

wieder
G

schein
und

- 35
- 37
- 39

4l

I
2 Abel
3 Jsa«
4 Titus

z. Hochzeit zu Tan«, Joh. s. Sonne«- Aufgang 7, z« m. Unterg. 4, «2 m.

Mom.
Dienst
Mtttw
Donst
Frevr

- Antonius
l 8 Prisca
iy Martha
2« Sebastian
21 Agnes
22 Vincentius

ttM
M

Samst 2Z Emerennana

4." Vom Aussätzige«. Math.«.

lo 5«
!l 2Z
A.W

»13
2 3Z
3 5Y

2!- ^
9

besser

Wet-
is/ 27 m. M- ter.

5

z ?<> ^ S beym 5

bald
aber
trüb

8 43
4b

- 4?
- 5'
^ 54
- 57
y 0

5 Simeon

?Jndoxms
8 Erhars
9 Julian

Samson
11 Gerson

WtM 4 7' ^i'noriz. »T 6 Z4I
Mom. 1-5 Pauli Bekehr.^. Der >

Dienst 2b Policarpus ^>

Sonnen- Aufgang 7, 28 r». Unterg. 4, Z2 m.

MM«
Donst
Freyt.

27 Ctmsostomus!
28 Karslis
2 y Valerius H??

geht!
unter.!

7 5Z^

9 l3

ch, >»!»

^ rc, 28

C Erdnahe mit
^ H H> Schnee,
> r > 47M.M. endlich

^ c?' wieder
^ beym <5 manche

S^, mal
GSamst ^0 ÄdelPlnba

Z. Ungestümes Meer^^Mald. 8. Spnnen? Aufgang 7

zi 4 Bii gilms Hffiii 42! ^ beym <5

9 312 Meinras
- 5!'3 Hilarius
^ 7i 14 Israel

y 15 Maurus
11^6 Marcellus

17 Anton
z6 c8 Pr sc«

ig«. Unterg.4, 42m.
schein y sjzjiy Martha

^ erste V ertel den Z hüt Sonnenschein Vollmond den 51 hat neblicht Wetter
' kt^te Viene' den iy hol Wind und Schnee. Neumond de.r 26 i^ »,be ':ä i^ig.



Isnuarws Zänner hat ZI Tage.

Der Wassermann.

ZU/

tÄ

Im Jänner viel Regen ohne Schnee, thut Bäum, Alrsrf, letzte» denfi

ZahrmZ??te.
Kle Jahrmörbe sind s!s? ei>gk'

rickie^ daß jedern>«ir° «Kk Mälk«,
wtvn solche gehaiskn nnden,,, er«
dentNch verzekchliec fintev n!rd z

nenn «ber eiu Jahrmerkl auf einen

Sonntag oder Feiertag fäUt, sv

wird er gemeiniglich am Tag vor-,
her rder am Tsg nachhsr gehelten
«erden; «v a. S. stehet, bedeut«
«ö nach dem «Zten Ealerder«

Bergen und Thalern «eh.

Kurzgefaßte Erläuterung
über die Einführung und Ordnung der kirch¬

lichen Feste und andere im Kalender vor¬
kommende Gegenstände.

Sortseynng.

Appenzell, mitw. «ach H. z. König
Daden, letzten olenft,
Ilanz, l dienst, a. S.
Rnonau. me«. nach Neujahr,
«üdlis, r frept. a.C. Viehm.
Leipzig, i.
L.ucens, freyt nach Neujahr.
Mellingen, z?.
Mövenberg, 25.
Morsee freyt, nach Neujahr,
rlsrdlingen, 14 Tag nach Neujahr.
Ölten, mont. vor Lichtm.
Rapperschwyl, mir», vvr Ltchtm.
Nheinfelden, dsnst. »vr Lichtm
Schters, 2.
Schwvg, mont. vor ilchttm

Der erste Sonntag nach Ostern heißt der Sonn, Jempach '
tag Quasimo, von den ersten Wvrten der an rie^Golsthurn, dienst, nach Neujair.
fem Sonntag zu singenden Messe : (Zuasi moclo Surfee. mont. nach H. z. Klnlg

Von den SsnntanM zwischen Ostern
«nd Pfingsten

Fenici zc als die neu gebornen RinSlein :c aus
Petr. 2 Cap. 2 Vers.

Leuste» alle letzten witw. <i«es
jeden MonatS, Biebmarkr.

Untersee, letzten mit«.
Ugnach dienst, nach »ntvui, —

hält durchs xanze Jahr Pferdt»
und Vtehmärkkt,

Der zweite Sonntag nach Ostern hat dm Na
mn. der Sonntag Misericord. von den Ansanas
Worten in der Meß, welche an diesem Sonntag vwis, dienst, vor Pauli Bek.
gesimsen wird: MserZcoräia Oomini piens est ter- Hinterthür, donß. vor «tchtm.

r»: oie Erde ist vo« der Güte des Herrn / aus,^k"g«n
Psalm zz. Vers 5.

6.



ll.^ Neuer
Monat! ^ >Lauf und Witterung. s

Z!ag6,
!ünge.

Alter

Mont
Dienß
Mittw
Donst
Freyt.
Samsi

6. T

^H»N»>

Mont.
Dienst
Mittw,
Donst^
Freyt, l

iBrigitta
2

3 Blasius M
4 Veronica M
5 Agatha A
6 Dorothea M

U.M.
o 53
2 2

3 io
4 l?
5 !4

unbe-

2,2M. M. ständig,
cf S bald

A trüb
?^ ^ bald

wieder

9 2Z
26

- sq

zb
- 3s

20 Sebastian
21 Agnes
22 Vincenz
2z Emerent.
24Bmotheus
25 Pauli Bek.

lrbejterim Weinberg I

«Salomon
s Apollonia ^loScholasttca

i i Eüphrosina ^
i2 Susanna

Rath, s
6 i
6 38

DerL
steht
aus.

7 25

l?. Sonnen«Aufgang 7, ron
C Erdferne G schein,

<f ?j. mehren,

^ K theils
D 6, m. M. ji?m^

«f 1> lich

^ L kslt,

t. Unt

9 41
44

^ 47
49

- 54
^ 57

ng. 4, 50m.
26 Policarpus
27 Ehrisostbm
28 Karl
2y Valerius
Z« Adelgund
Zi Vlrgilius

^—.

G Anbruch des Tags um 5 »s m.
Samst 13 Jonas s^8 ZÄ

Gleichniß SM Samen, Luc. g^

Abschied um 6 48 m
mit Ii« 0I1 Brigitta

^SNNt

Mom
Dienß
Mirtw
Donst
Freyt.
Samst

fi4^sraM
l 5 Faustinus
16 InKan a
l 7 Donatus
18 Caspar
y Marianus

2sEucbarms

Sonnen» Aufgang 7 o m. Unterg« 4, s m.
Nebel, IS 4 altichtir.e?^

^ S </> nach - 8 3 Blasius
und 11 4 Veronica

^ y. 14 m. A. nach F 14 5 Agatha

/ K mehr I? b Dorothea
20 7 Richard

^ S beym G " 2Z 8 Salomen
8. Blinke am

21 W 5 17
Mont. 22 Pet. Stuhls. ^ 6 5
Dienst 23 Faftn.Dienst. ^ DerC
Mittw 24 Mchm.Math. M geht
Dsnst? 5 Mctor B Mtes.
Frevt Nestor G^j 8 2
Samst? 7 Sara, K^! y 2«

s. Lue. Ig. Sonnen-Aufgang 6, 47M. Uuterg. 5, II M.
C Erdnähe
2Z. beym ^
K beym 5

> s, ZS m. A.

schein
und

r,
hm

manch,
mal

ziemlich

io 2bl y Apollonia
28
32
36
4«
46

IS Scholast.
11 Euphros.
12 Susann«
i3ZsnaK
14 Valentin

5015 Faustinus

9. Versuchung Christi, Mach. 4. Sonnen-Anfgang 6, ZZ m. Unterg. 5, 25 m.
o«O jzzAnvoMst «s^jio 34! ^ beym C warm jis 55,16'^

Erste Werte! t en 2 ist unbeständig. Bsllmond de» 10 hat W'nd und Schnee.
Letzte Viertel den 17 hat Sonuen,chem. Neumond den «4 H« schen Wetter.



?ebruanu5 HoNNMg hat s8 Tag5.

Die Fische.

Wam; der Hornung «arm ist, soü man das Futter zn
Rathe halten, «eil eS eine» kalten Frühling bedeutet.

Der dritte Sonntag nach Ostern wird genannt:
der Sonntag Jubilare, weilder Ansang der Meß!
lautet: IMWts Oeo omnis terr»: Ja^

AppenzeU, mit«. n6ch Lichtn,.
Arau, letzten mit«.
Btberach, i».
Bischofzell, donst. vvr Zzfi».
Bremgarten, msnt. vor Jnvoc.
Brugg, s dienst.
Davos, z.
Diessenhofen. mont. nach Licht«
Eglis«u, dienst, .nach «tchrn..
Ltgg, mit«, nsch Jnvoc.
örauenseld, Fasinachtmont.
<Loß«u, Fastnachrniont.
Herisau, fteyt. »ach Lichtm.
Hundwyl, letzten dienst.
Ilanz, i dienst, a. «.
Rläfen, mont. nach Jnvoc.
Langnau, letzten mit».
Lausanne, 2 fteyt.
Lichtensteig, mvnt. nach Licht«
Luzern,

alle Lands, aus Psalm 66. v. 1

Der vierte Sonntagcheißt Cunrate, weil an denn

Mörses, letzten mit«.'
Mutten / mit«, nach Jnvoe.
peterlingen, « donst.
Schaffhausen, dienft. «ach Jnvoe.selben aus Psalm Y8. v, 1 gesungen wurde: can-schaffhausen, dienft. «aq

Täte Oomwo c,Qticum novum: singet dem Herrn IAA^run», » dienft.

ein neues Lied. Sidwald, 'donft. nach Ma«.
Solothurn, dienft. nach Jnvoe.

Dem fünften Sonntag wird der Name.Rsga- Thu?? samft. vor z»»oc.
ce gegeben, von rsZare d. i. bitten, ersuchen, denn hier Uederlingen, mit«, nach Jnvoe.
fängt in der römischen Kirche die Bechwvche an, tn K^'' s«wft. vor alt F«st».

welcher feyerliche Prozeßtonen Kreuzfahrten ge, KUu^
hallen werden, um eine gesegnete Erndte zu erlangen, rryl, dknft. .,«ch «««th«.

Böfingen, Faftnachtdienft.
Der sechste Sonntag wird genannt Exaudi, von

den Anfangs-Worten der Meß, aus Psalm 27. v.
üxauäi Oomine vocem mesm: Herr erhöre

meine Stimme.

B

Der Klüg«ng meinet zwar
dem Regen zu entlaufe«/

Doch eh'er sichs versteht
so treffe« ihn die Traufe».



I m.
Mona!

Neuer
Lauf. und Witterung.

Tags^
Länge.j

Alter
»«KS

Mont.i l Aloinus
Dienst zSimplicius
Mittw
Donst
Freyt.
Samft

z Fconfastttt
4Aorian
5 Eusebius
6 Fridolin

i^l.M^
9

s 56 9,8 M.A.
26 y s L

4 4! < Erd lerne

trüb
mit

Nebel
und

4iem<
l,ch

12

15

l? Donatus
18 Cafpar
is Marianus
2s Euchskius
21 Felix
22 Peter St.

lo.

Mont.
len st

itt!B
Dsnst
Fr.yt

C'MaischeS Weiblein. Luc. il.
7 ZHDWkNM^

8 Philemon
y HraNgisca

loAl.xanser
l l Küngsld
-.2 Gregorius 5^

4 44
5 20
5 46

Der<
steht
auf.

Sonnen« Ausgang 6, 25 m.

lH S kalt,
hernach

Q ^ .warmer
^ 2j. und

G ii^ Z8^n. A. öfters
anS^

Unterg. 5 35 m.

2124 Mathias
24 25<Visto?

0 zr

G Anbruch des Tags um 4/ 24 m. Abschied um?/ 36m.

28 26 Nestor
3127Sars
33 28 Leander

Samstl lz Macedonius FKs 7 42> S mhm I < 3 61 I Albinus

ir. Der Stumme redet Luc.,11. Sonnen- Aufgang 6, .11 m. Unterg. 5, 49«.

Mont.
Dienst
Mittw

F?eyt.
Samst

14
15 Melchior
löHerebettus
17 Gertrud
18 Gabriel
I9«?0z^?y
2,« Emanuel

5^ » 59
l« 16

A.M
« 55
2 12

3 16

Wer,
ter/

Hü c/> manchmal
s5 ^ S
S beym < schein

5, i8m. M. ^
(5 Erdnähe dain

11 40
- 44
- 47
- 5«
- S3

5ö
12 0

2StMpl.
3 Kunigunds
4 Adrian
5 Eusebius
6 Fridolin
7 Perpetua
8 Philemsn

is. Zesaö spsiser 500« Mann, Zsh.6. Sonnen? Aufgang 5, 5? «. Unterg. 6, r A.
,WMNki.2i ^ötazK

22 Basilius
DMst 2Z Fidelis

Donsti2^'
Frevt. j2ü Destderius
SMstN? Ruprecht

ustavus
8«
»«««

4 IS
4 47
5 '4
5 34

geht
i^K unter«

TgFu.Nachr gleich.
<^ H wieder

D:rt> ,H berm C kühl,
0, sm. M. G Finst.

^ ^ uttsichtbar.

4
7

IS
13
l6
20
24

y Francisca
lsAlexanSer
11 Küngolö
12 Gregor
iz Macedon
^Zacharias
c 5 Melchior

lz. CnigukL Christi, Joh. g. Sonnen.Aufgang 5, 4S M Unterg. 6, is m

Mont
28

Eustachius
y 34

l« 4^
il 22Dienst.jsQnirinus

Mit^v!z'Balbina MU.M.

später¬
hin

mcästens

lieblich

12 2Hl6Herebett
^ 3'!'7 Gertrud
5 34jl8Gsl«iel
^ 37irySsstB

" E:K^ Wette! den z hat noch kalte Winde. Vollmond de» n hat schdn Wetter.

„Letztt.Visnel den,19 ,fi unbeständig. Neumond de» 26 M Sonnenfchein.



laiiäus., März hat Tage«

Der Mder.

's

WS

Altorf. tonst, nach Oeug.
Appenzell, Mitfasten.
Arbon, mir«, »or Palmk
2lrznios, i dienst.
Bcrzen, mout. nach Olult.
Burgdorf, dsnst. vor MiksasK
Davos. p und
iFlaw^l, mttw. ror Joseph.
Gttis, r dienst.

Horgen, i donst^
Ilanz i dienst. «. G,
Nkstiel, sr.
R^burg, witm. vvr Mar. Ver?«

Luzern, i«.
So viel Nebel im Märzen, fo viel Wetter im Sommer, Maynz mrnt. nsch Lätare.

f^ viel Thau im Märzen, so viel Reiftn um PsinZsiew und Milden, r mit«.
Nebel im Augstmonat.

May.

Von Vem AuffahrtenA
Dieser fällt immer 40 Eage nach Ostern, nnd'

zwar aufÄnen Donnerstag; weil die Ostern in den

März oder April fällt, fo trift diests Fest immer anf
den May oder Brachmonatz, — Bey den Ältesten
Geschichtschreiber geschieht über dieses Fest keine
besonders Meldung^ ftmdem es wurde übet Haupt unter

den fünfzig'Tagcn zwischen Ostern und, ^ fingsten,
'welcheaSe beyden atten Christenfür feyetlich gehalten

worden begriffen; als aber nach und nach die
Feuer diesir Tragen aufschoben wurde, bestimt
man hergegen die Auffahrt zu einem besondern und
förmlichen Feyertaz.

Von dem H. pfingstfest.

Helikon, donft. nach Z^eulK
<L>Ite», mont. vor Zoseph,
Ragay, s«, Viehm.
Zieherobel, fteyt. vor Palt»^
Schwyy, 17. — Seckingen, 6.
Seewis, 4.
Solothurn, dienst^ nsch Oculi,
Sonthofen, donst. nsch Zoseph,
Surfee, 6.
Untcrsee, 1 mit«.
Urznach, samft. so? Maro.
Vilmergen, 2«.
Weiler, Algä« «Le donstag «M

Osterdiensi,
Willisau, monti »or Fridolim

Aprir.
Bad'en, 2z.
Bernegg, dienst, aus Gesrg.
BremgarteN) Ost? dienst.
Constsirz, mom nach Quasimo,
Dicsscnhofcn, Osterdienst.
Eglisau, dienst, nach Grorg.

Der si. bcnte Sonntag nach Offem issöer hei-Amati^
lrge Pffngsstag ; in der jüdischen Kirchen-Verfaß'Kderis, 1 dienst. a.E.

isung wurde es das Fest der Wochen genannt, das Frankfurt. Osterdienst.

heißt, LvauenftM, letzten mz«k



'" "
IV.

Monat
Neuer 5 jTags,

l öauf.! und Witterung. 'Länge.
Alter

Dsnst
Freyt.
Samst

iHugo
2 Äbundus
Z Ignatius

1 40 mehren-
2 6 4, 54 m. A. theils
2 zz C Erdferne G

12 Z8'2» Emanuel
4l 21 Benedikt
46 22 Basilius

14. Einzug Ehrisie, Msth. 31. Sonvens^lnfgang §, Z4 M- Unterg. 6, »6m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.

44^« 3 29
5 Martialis 3 56
6 Demetrius SP 4 20
7CeZeftinus, 4 37
8 Hshenvsnff. 4 53
9 Charfreyrag Der«

l« Ezechiel steht

Auferstehung Christe Marc 8.
auf.

lzMstMNM'' iN 9 2yj
Anbruch des TaZs um z,
rz Osterdienst. 10 54
14 Tiburtius A.M
15 Raphael
16 Daniel i 22

s!? Rudolph 2 17

^ L L
schein

und
snge?

^ Frühling-
^ S- Wetter
i, 40M.A. <5Finst.

!2 50
< 54
- 5S

!3 Fidelis
24 Hermo
Z5

13 3«oDestderlus
6 27 Ruprecht
Y128 Albrecht

> i2 2y Eustachius

EonnHiZ Aufgang S, 24 m,

L unsichtbar
O S h hierauf

51 m. Abschied um 8/
^ H ^ manch-
S ^ mal

^ S beym C trüb

^ 5 Erdnähe mit
11, 24m. M. Regen,

Unterg. 6, zöm.
13 i5tZ«Qu!rmus
- i8t3l

21
25
28

/ 3«

iHugs
2 Äbundus
3 Höhend.
4 Charfreyk.
5 Martialis

16. Verschlossene Thür, Ich. 2a.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

!8
19 Potentiana
2« Hermann
21 Anshelmus
22 Cajus
2Z Gesrg
24 Albertus

2 57
3 27
3 4»
4 6

4 2:
DerC
geht

Sonnen- Aufgang 5, izm.
2j. beym C doch

O S meistens
MnVil, 39M.A.

</ H warm
S und

fruchtbar,
«,24 m. A. GZinst.

Unterg. 6, 47 m.

13 3»
41
44
48

- 52
- 55
' 58

7
8 Maria
9 Sibilla

10 Ezechiel

ri Philipp
i2 Julius

17. Bom guten Hirre». Zoh.io. Sonnen« Aufgang S, «m. Unrerg. 7,0m.

iMont.
25
26 AnacletuS

Dienst 2? Anastastus
Mittw 28 Vitalis
Donst!2y Petrus
Freyt. i3o Walddurg M

unter
y 48

ll 0
ü.M.
049
i 29

beym C unsichtbar.
^ beym dann

S Südost,

^ winde

^ ^ H und

< Erdferne Regen.

14

- 9
11

- »4
16

53 Egesippus
14 Tiburtius
15 Raphael
10 Daniel
l? Rudolf
18 Christof

Erste Biertel den 2 hat Sonnenschein.
Letzen Viertel den r? ist unbeständig.

Vollmond den 10 hat sch^>« Wetter.
Neumond deu 24 hat «och kühle Winde.



4prii!5. April hat zo Tage.

Der Stier. Gais, i dienft.
Giarus, sz.
Heiden, mit«, nach Georg.
Herisau, freyt, nach Georg.
-Hundwyl, 14 Tag vor der Lands»

gemeind. am dienst.
ZKnonttu, letz-en mvnt,
Rüblis, z.
Rüßnacht, 22.
fachen, Osterdienst.
Langnau, letzten min».
Lausanne - freyt, nach Lnasim.
Leipzig, Judilate.

Dürrer April ist nicht der Bauren Will, ssnder Aprilen'S.ichtenfteig. mvnt. nach Quasim
Regen ist ihnen gelegen. Lmdau. freyt, vvr Zubtiate.

'Lucens, r freyt.
L'lzern, Osierdieuft.

WWWVW 5^'

Meilen, letzten donst.
Morsee Östermitw.
peterlingen, Lficxdonft^
Äank»vl, 4 und rz.

beißt/ so viekr Wochen, als Tage in der Woche
sind, folglich sieben Wochen, welchevon Ostern ge,
zählet4y Tage ansnt«chen; ouften nächstfolgenden
oder fünfzi. st n Tag 'ficl dann das Kohe Fest. Die
Juden mukten diefes Fest zum Andenken des StSe^^^p^f^wv!' Ostermit«.
denen Besitzes und zur H«!i« der Em« fty^n, ^^Georg.
daher es auw dcr Tag der Erstlinge und das «est ^^h^^ /z^
der ersten Emte genannt wride. Der Ncme so^Sckruns,' («undten
wohl als dt Fen dsefcs Festes ist zwar im reuen Schn itz, letzte« mont.' estament beybehalten worden; aber die Christen Seckingen, iehlen mvnt.
fcyern dasielbe zum Ande,,ken der Ausgiefung des

H. Geistes über di ' Jünger m d Apostel Jew, wel
che am fünfzigsten Tag nach der Auftrsiewng Christi
geschehen ist. Dcr Feyer tiefes Festes stüd Mev
Tage «ewidmtt, nämlich de? Pfirgft-Gcnnrag
oder pfingstrag und der pfingst-Montag; bey
den CathoMen n >rd auch hin und wieder noch der
pfingst- Dienstag gefcyett.

See»«, l.
Eenrpach, 1 wont.
Sl> n ald, drnst nsch Georg.
Soicthrirn, Ostettt«»st.
Stow a» Akt e>n miin'. nach Georg«
Surfte, wem. ««h Georg,
Süo,
Kan ins dienst.

Mrnüschen, letzten doust.
Uznach, sumst vor Ostern.
NaUendas, 2 dieust, a.C,
Vivie letzten dienst.Von den Sonntagen nach der h. Pfingsten.
N ädenscdwyl, 1 donft.

Der erste Sonntag nack dcm K, Pfinostf st beißr ^ggis «nd Z »z.
der Sonntag der h. Dreyfaltigkeit oder Dreyeimg. ^nns^^Ost«d.e»^

C keic,



V.
Monat

Neuer 5
Lauf. und Witterung.

AiTsgs^
jLänge.I

Alter i

Samst! i Phl.Jakod KU< i 34! ^ frucht, ji4 iy,i? Potentiana

Mont.
Dtenst
ÄZZittw

Donst
Freyt
Samst

Nach,Trübsal Freud, Joh. r,6.

2 27
2 48
3 6

3 20
3 35
3 5«

3 5 Erfindung
4 Florianus
5 Gotthard
ö Paravizin
7 Juvenalis
8 Stanislaus

FL
M

Sonnen« Aufgang 4,5« m

11^48 M.M. bar
^ Wet-

^ h ter
IIZ Z H mit

^ ^ S schein,

^ ^ später

Unterg. 7,10m
20 Hermann
21 Konstantin
22 Helena
2Z Georg

14 23
- 25

28
- 3!

zz24Alberius
zö^Marx

^ 4«l26 Anaclet.

z verheiM den Trdster. Joh. 16, Sonuen« Aufgang 4, 41 m. Unterg. 7,19 m>

Dienst
ttw

10 Gordianus
l l Mamertus
i2Pancratius

M!Der<l
j steht

auf.

h hin
c> 41 m.M. öfters

zZc ?j. Regen

^ S beym und

?4 4327 Anastas
4b 28 Vitalis
48>2y Peter
50 3« Waldburg

Dos, st

Freyt.
Samft

Anbruch des Tags um 2, 12 m.

iz Servatius
i4Vomf«cius
s 5 Sophia

»UA.M.!
« l8
I Z

Abschied um y / 48 m.
meistens

<5 Erdnähe trüb,
2j. beym ^ zu,

52
- 54

57

1 Phil. Ja?.
2 Athsnas
z^ Erfindung

s. So iF den Varer bittet, Joh. 1. Sonnen- Aufgang 4, zrm. Unterg. 7, 29 m>

Mont,
Dienst
' jttw

Srsyt.
Samst

t? Moses
:8 Isabel!«

^Potemtana

21 Konstantin
22H:lena

«««

l 34
1 57
2 16
2 34
2 48
Z 4
3 22

4, 55 m.A. weilen
c/ H durch

v S G
H beym <i7 schein

beym ^ uater,
L Krochen/

MÜS, AW.M.

l5 I
5
8

is
12

iö

4 Floman
5 Gotthard
6 Paravizin
?Juvenalis
8 Stanisl.

14 yBeat
io Gordianus

l.. H. Geistes Aeuguiß. Is). r6. Sennen- Aufgang 4, 2zm.

Dienst
Mittw
Donst

4 Johanna
Dsr^j
geht

szUrbanils Neunter
2b Beda 4^
27Luzianus M li 6

Fzevt. !28 Wilhelm U. M.
Samst2y Maximil. >« 0 7

^ beym ^ nach,
G i, 39 m. M. her

wieder

'S s ^ Regen,
^ Erdferne manch-

^ mal

Zs

^ d^H. Geistes, Joh r6. Sonnen- Aufgang 4 ry m.
auch

Unterg. 7, 37m.
15 18, ii Mamertus

2«!izPank?akz
22 rz Servatius
2414 Bonisacius
2yj!5Auffayr5
27!lbPe??qrin

^ 28^7Moses
Uuterz. 7, 41 m.

2yi,8Jsab:'üa
zo!ig Potent.

Erste Viertel den2bat Sonnenschein.
Letzte Viertel den 16 ist unbeständig.

VlZZmv«d den rs hat fruchtbar Wetter.
Neumsud den 24 hat n.'ch kühle Winde.



MM, May hat zi Tage.

Die Zwilling.

Mi

Wenn es in diesem Monat kalt nnd viel Reifen gibt, so

ist cs der Frucht und den Reben schädlich.

keit, und wurde vor Alters, als der erste Sonntag
noch einem großen Fcst, fcyerlSch begangen.

Von dem Sonntag des Dreyfaltigkeit an werden
alle folgende Sonntage bis auf den ersten Sonntag

des Advents — Sonntage nach Dreyfaltigkeit
genannt, und ihr Abstand vvn jenem Sonntage
mit Zahlen bemerkt.

Vrachmonat.

Von dem Fronleichnams- Tag

Der Fronleichnams-Tag wird unter die beweglichen

Feste gezählt, und komt immer aufden ersten
Donnerstag nach Dreyfaltigkeit, welcher, nachdem
die Ostern früher oder fpäter ist, bald in dcn Msy,
bald in den Vrachmonat fallt. Nachdem diel
leibliche Gegenwart des Herrn im h. Abendmahl,
immer ernstlich widersprochen worden, endlich aber!
diefe Lehre durch das Anfeden unddie BewüKungen°
des römischen Bischofs GregorVZ! gegen Anfang'
des eiiften Jahrhunderts emporgekommen, fo wur,
de dann tm Jahr 126« von Pabst Urbanus IV das

Fron-

Alberschwendi, 4.
Atrorf, donft. vvr Psirgst.
Altstädten, l mitw. a. C.
AppenzeU, i mitw.
Ar«u, letzten milw.
Arbcn, mvnt nach A'issshrt.
Blschsfzcli, mcnt. vvr Ausfahrt.
Nremgarren. mitw. vor Pjmgst
Brugg, 2 dienst.

Chur, 12. — «llssters, 28.
DavoS, 22.
SS, Bregevzerwald s.
Flums, zo. — öütstcnau, 5.
Gezis, 14.
Glttlns und Gostau, i mögt-.
Gottlieben, 1 mont.
Jenatz, zo. — Ilanz, 22>

Rüvlis, zo. — L.autrach, 9.
Lucern, 14 Tag vvr Auffahrt
peterlingen, drnst. vor Pfwgst.
Rankwyl, 2 und 15.
Rheinegg, mont. «ach Cantate.
Leinfelden, 1 mitw.
Roggel, i ssmst.
Rorschach, donst. vor Pfingst.
Savien, i mont. a. C.
SeewiS, 2. Schiers, 5.
SchweUbrunn, s dienst.

Solsthurn, dienst, nach Cantate
St. S allen, samst. vor Auffahrt.
Stall«, 5.
Steckbsrn, 1 donst»

Thun, 2 mitw.
Tiefenknsten, S.
Tinzen, r mont.
trogen, mont. nach Cantate.
Unrersee, r mitw.
Urmein, s frept. a. C.
Utznach, i dienst,
waldebut. i.
Weinselden, mitw.
wil'isau, 4.
ZVinterchur, donft. vox Auffahrt.
Wyk, r dienft.
Zürich, r.



V!. Neuer ZSZs' Alter
Monm BmchnwnO Lauf. und Witterung. ZLänge.

Dienst pfinqdienst. ^ r 9 )4,43m. M. trüb l5 Zi 2s Christian
Mittw 2 Fronfasten. I 2Z S und Z2 2i Constant.
Donst z Erafmus i 39 2j. Regen, 1 33 22 Helena
Freyt. 4 Eduard l 53 ^ 9 bald - 34 23 Dietrich
Samst 5 Reinhard 2 2 <f mehr - 35 24 Johanna

23. Von der Wiedergeburt, Joh. z Sonnen Aufgang 4.12m Unterg, 7,48m.
XsttM S WreyfMK 2 33 O S H G l5 36 sKsingstG
Mont. 7 Castm'r DerC Z beym tC schein, - 37
Dienst 8 Medard i^s steht i ^ 9, bm. M. mei, - 38 27 Luzianus
Mittw 9 Miriam »A auf. ^ ?^ H stens - 39 28 Wildelm
Donst lMlyhnitichN' 49 2j. - veran- > 40 29 Maximilian
Frevt. n Barnabas ll 2Z i Erdnähe derlich, 41 zo Felix
Samst -2 Basilides 1140 6 L dann - 42 ziPetron.

W Anbruch des Tags um 1, 3 m. Abfchied um 1«, 57 m.

24. Vom reichen Mann, Luc 16 Sonnen« Aufgang 4,9m.

Mont.

Mttw
Do: st

Freyt.

IZT Felicitas
14 Ruffinus
i5VttuS— S
15 Justin«
l 7 Gaudenz
18 Arnold

«««

Samst'l y Gervasius

A.M.
« 20
o 38
0 52
1 7

i 25

l 45

F> H G wieder
7 1, ?z M.A. Regen,

1) bcymc^ und
?Zc 9 ziemlich
c/ 0^ kühl,

beym ^ bald
U T M. aber

Unterg.

15 43
- 44
^ 45

46
^ 47
- 47

48

25.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt

Vom großen Abendmahl, Luc. r<5

20 Sylverius M
2 l Albanus G
2210000 Ritter«
2Z Edeltrud « W
24Ish.Täuffe, M
25 Eberhard

7, S^m.
Dreyfastz,
2 Marcellin
3 Erafmus
4 Eduard
5 Reinhard
b Gottfried
7 Casimir

Sonnen» Aufgang 4, 7m. Unterg. 7, 5z m.

Samst 26 Paulus »< ^

2 Z beym C wärmer >k5 4^ 8 Medard.
Dere «.ängster Tag. und - 4! 9 Miriam

geht G3,38M.A. S - 4 loOnophrion
unter Sommers- A..mt,g. <-> * 4 i i Barnab.
9 57 O H angenehm 46 i2 Basilides

rs 24 C Erdferne Wer- 46 iz Felicitas
ro 4Zs ^ ter, - 45 14 Ruffinus

26. Vom verlornen Schaf, Luc. 15. Svnnen'Aufgang 4, 8«. Unterg. 7, 52 m.

li 3 ^ T Mit 15 45 l5 Mtus
11 18 ^0^^ mekr 4416 Justina
113? ^SU G -4317 Gaudenz
11 46 7, z m. A. schein 4218 Arnold

Mon
D erst

27 7 Schl> f. ^
28 Benjamin ^2«MerDM

Mittw zo au! Ged. ^
Erste Viertel de» r ist unbeständig. Vollmond den 8 hst fchon Wetter.
Letzte Viertel den 54 kommt mit Rege». Neumond den 22 hat Sonnenschein.



lumus Brachmonat hat z« Tage.

Der Krebs. Altorf, dvnst. nach Pfingst.
Alvenauer Bad, i mvnt.
Appenzell, letzte» mitw.
Biberach, Pftngstmitw.
?tschc>fjeU. dvnst, nachZrvhnleichn.
Bötzen, freyt, nach Frohnteich»'.
Rurgdorf, donft. noch Pfingft.
Churwalden, drey Tage »or dem

A!«ena«er> Badermarkt, Biehm.
Dornbirn, Pfingstbieiist.
Feidkirch, 24.
dachen, Pfingstdienft.
lichtensteig, mont. nach Dreyf.
luzern, PfingstdienstEin dürrer Brachmonat bringt ein schlechtes Jahr so er Mellingen, Pfl-zgstmont.

allz« naß leeret er Scheuren und Faß, hat er aber zuwei-! Mörses l/tzten mitw.len Regen, dann gibt er reichen Segen.

F'SIlleichnams^ Fest ?e«tum CorporZs <?Ki ist!
inczesührt. Urbanus^und Cle,ncns nannten diefes

Fest> das Festdes Leibs und Bluts Christi; nachher

hieß es nur das Festdes Leibs Chrtstj, oder das
Fronleichnamsfest, welches so vtcl Heißt, als das
Hest des herrlichen und vortreflichcn Leichnams
Christi dann fron,, ein alt-deutsches Wort, be,
oemer herrlich, vornehm, köstlich daher man auch
in öen dohen Stiften und Kirchen den vornehmsten
Altar den Fron, Altar nennt. Diefes Fest, obschon
es eines der jüngsten ist wird heut zu Tage noch
in der katholischen Kirche mit vieler Pracht gefeyert',
und als ein Siegeszeichen des Pabstes wegM Eni«
porkunft der Ledre von der Brod, und Wem-Ver,
Wandlung angesehen. An dieftm Fest wird die
sogenannte Hostie, gleich wie die Bundeelade bey
den alten Israeliten, in einem GeHaufe hcrumge» Zürich, 14 Tag uach-PfingftV
kragen, und vvn den Gläubigen angebethet.

Mutten, Psingstmicw
N6rdlingen, 14 T. nsch Psingst
ObervKy-Heid, i dienjt.
?ZaPpexschwyI, Psingstmitm.
Ravenspurg, iz.
Aoggell, sz.
Rolhwyl, 24.
Saletz, 24. —^ Sali», rr.
Schaffhausen, Pfingstdienft.
Sempsch, i Mont.
GidwalS^, i donft.
Sr. AtttZni, ,7.
Strasburg. 24. — Sursee, 26.
Tiran, Pfingstdienst.
Vals, Platz iz.
Viimergen, 22.
N7eiler, (Algäu) 1« »nd 25.
wyl, dienst, nach Drey alt-
Zofingen, Pfingstdienst.
Zug, Pfingstdienst
Zurzach, Pfingstdienß.

Von Johannes des Taufers TaA

Dieser Tag, welcher der Geburtstag Johannes
des Täufers feyn foll, trift jederzeit auf den

24 ten

Schütte ruhig deine Leidm
Jn der Vorsicht Mmlcrjchrvs!

Durch Zufriedenheit im ^ciixn
Werden unverhoffte Freuden

Unsers Herzens doppelt groß.



VII. z

Monats
> ^
Lauf.

MmmelS, ^.s^einuG iTags.k Alter
und Witterung. ZLänge.jB r ü ch

Dor.st
Freyt.
Samst

I Theobald ^-Mar. Heims. M
z Cornelius «U

Balken ?m Auge
H Ulrich
5 Ealtbafer
6 Bsajas
7 Joa6)im
8 Kilian
y, Cyrillus

HZ 2j.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Hreyl.
San; st! ic>? Brüder

iK^^^tz.^.U^ M^lO 2Y, III S NeigunZ
Mont.Ii2Nathanael Ayas 45! beym C° zu

28

Dienst
Mtttw
Donst
Freyt,
Samst

Luc. 6.

steht
auf.
9 48

IO 12

U.M

Scnnen-Aufgang 4, is m

121^^ ^
erl^>w> S beym ^

meistens
fchön
Wet,

Unterg
ter
mit
G

z, 54 m. A. fchtin
C Erdnähe und

15 4' iy Gervasius
- 40 20 Sylverius

21 Aldanus

22 issoo R.
2z EdeUrud

2^
"

252z Eberhard
Z4 2S Paulus

^ ZZI2? 7 Schläfer
^ 32,28 Benjamin

i5 38
- 37

zö

ChriMs lehrt^im Schiff Luc 5. Sonnen, Aufgang 4, 15 m. Unterg. 7, 45 m.

l5 Zl KterPaul

Anbruch des Tags um 26 m. Abfchsed um 10, 34m
z Heinrich

3^3« Paul Ged.

4 BsnaventuraHeG
5 Margaretha W^i
6 Bertha M

l 7 Alexius

^ 9 Donner,
Il 1^ 7.31 m.M. hieraus
!I 3»
A. M.

« 2? c/' beym cl'

trüber
jedoch
immer

- 28
26

/ 24
B 21

17

1 Theobald
2 M. Heimf.
3 Cornelius
4 Ulrich
5 Balthaser

29. Pharisäer Ruhm, Mach. 5. Sonnen, Ausgang 4, 21 m. Unterg. 7, zy ml

i8
Msnt.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst-4 Christina

'espul
9 Rosina

20 Elias
21 Arbogast
22 Mar. Magd.

z Elsbeth
4"

0 34
0 58
1 5«

Dert^
geht

unter.
51

L warm,
^> ^ beym cz^ wenig

Z benm ^ Regen,
C Erdferne dann

G 6.24M.M. wieder

Or!ons-> Anfang.

15 iö
^ '5
- 13

ii
^ 9

6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

1« 7 Brüder
?',ii Rahel
5 l2Nathan

Jesus speißt 4SS0 Mann Marc. 8. Sonnen-Aufgang 4, 28 m. Unterg. 7, zz m.
'

,2H Iaksb
'Msnt. 2b Anna
Dienst 27 Magdalena
Mittw'i28 Pantaleon
Donst z29 Beatrix
Freyt. !zo JaZobsa
Samst! z i German üs

VolllNZnd den 7 hat Sonnenschein

Neumon) den 22 ift unbeftändig.

9 24
9 35
9 51

10 5

10 22
l« 44

,M!i! 11

L beym <^ anhaltend ,15 3

^ T fchön

^c?^ Wetter !i4 58
ZH ^ und! 56

L meistens - 54
6,45 m. M. G,

^ Z fchein l

^3 Heinrich
osi4Bonaveat

15 Margareth
.16 Bertha
l 7 Alexius

- 52.18 Hartman«
5o!iq Rosina

Letzte Viertel den 14 hat Donner und Regen.
Erste Biertel den zo hat schon Werter.



«

MU8 Heumonat hat ZI Tage.

Der Löw.

Was Julius und Augustus an dem Weine nicht kochen,
daö kaun der September auch nicht braten.

24 ten Brachmonat ein, und weil ein Paar Tage
vorher die Sonne in das Zeichen des Krebses tritt,
wo die Sommer^ Sonnenwende geschieht, so wird
dieser Tag in den alten Schriften der Se. Ishan-
nesrag Sonnenwende genannt, auch hieß er Sr.
Ishanneotag des Täufers den inan nennt Vom
nenwende.

e u m 0 t! a t.

Der auf den 2 ten Heumonat fallende Tsg der
Maria Heimsuchung veranlaßt eine kurze allgemeine

Bemerkung über

Die Marien- Tage.

Jn dem ersten Jahrhundert ncch der Geburt
Jesu, hatte die Kirche neben der heiligen Sonn-;
tags-Feyer, nur wenige Feste und Gedächtnißroge!

j des durch Christum vollbrachten Erlösmgswerke«;
^nachher wurden dieselben drrch Einführung der Ge-
'dächtnißtage der Heiligen fehr stark vermehrt: jedem
,Heilig«eachteten wurde ein Tag des Jahrs zur
dachlnißseyer gewidmet. Der Jungfrau Maria

aber,

Ablentschen, fteyt. vsr Jskob.
Appenzell, letzte» mitw.
Arau, i mitw.
Arburg, 2.
Augsburg, 4.
Bischofzell, donst. vor Jakob.
Bregenz, 25.
Daros, 6.
Heidelberg, mvnt. räch Margr
Herzogenbuchsee, mitw.
Hunvyl, 2 mitw. nach Jakob.
Slam, 27.
Rläfen, 15.
Langnau, mitw. nach Marge.
Lucens, z, frevt.
Maynz, 25.
NZemmingen, 5.
Meyenbcrg, 4

i Milden, r mit«.
Rheinegg, mitw. »ach^Jakob.

z Seckingen, 25.
ZSempach, 9.
Untersee, mit».
.Vivis, dienst, nach M. Magd,
jwaldshut, 25.
Leinfelden, mit«, vor Marge.
LVildhaus, 4.
Willisau, 4.

Wer getrost zum Himmel
Aufzuschauen weiß.
Dem macht das Getümmel
Dieser Welt nicht heiß.
Der ist bis zum Grabe
Reich an Heiterkeit,
Weil ihm Gott die Gabe
Des Vertraueus verleiht.

Schenke maßig ein!
Dem, Erfahrung lehret,
Scherz u. Freude scheucht der Wein,
Wenn er uns bethdret.



vm.
Monat

Neuer Himmels- ErM»M«TagsÄ
und Witterung. Mnge.s

Atter

A5.

??ont.
Dienst
Mittw
Donst
Frevt

Falscher Prophet, Mach. 7. Sonne« Aufgang 4, z6m.

i Peter Kett. U.M 5 S Zj. Sonnen-
0 12 >^ beym cZ^ schein

« 37
Der(

-Portiunkula ^
3 Iosias «B
4 Dominikus 8U
5 Oswald
b Sixtus

S.ttnsi' 7 Afra

^ steht
auf.
8 32

^ ^ 9 und
F N A mehren-

W^, 33 m.A. theils
Ecdnahe warm
S Wet-

Unterg. 7, 24m.
14 48 2S Ellas

45
42
4«
37
34
3

2l Arbogast
22MMsgd.
2Z Elsbeth
24 Christin«
25Äakob
26 Anna

Ungerechter Haushalter, «uc. 16. Sonnen- Ausgang 4, 45 m.
8 5« OH E, ter, 14 3«!
9 b H bevm ^ anb:y 27
9 24^ <^ mei' ^ 24
9 44 ^ stens - 21
« il 5<zm.A. trocken/ ^

8 Cytlacas
Msnt.! yRsnnnus
Dienft is Laurenz
Mittw Zu Gottlieb
Don st ji 2 Clara

G Anbruch des Tags um 2, 41 m Abfchiev um 9, l9m. Ausß

Jesus weint über Jerusalem, «uc. 16. Sonne», Aufgang 4, 54 m.

Freyt. ,13 Hipolitus
i Samst 14 S-Muel «

SZ

Mont
Oienst
Mittw

ro 34
li 7 veom ^

später¬
hin

14

Unte.g. 7, ,Z m.

27 Magdal.
28 Pantal.
2y Beatrix
zsJrkobea
z i German

1 Pet.Kett.
2 Potttunk.

Hccvt.

W5 ZO Mar,
ibRochis
l7Meratus
i8Am>s
l 9 Sebaldus
zy Bernhard

ri 48
A.M
0 40
1 42

Oer<
geht

Kamst 2? PrwKtus ^ junter.

z^,. Pharisäer uns Zöllner
,7 !2 lÄlohons ^

Nont. ^z Z chäus
Oienst:4 Barkholome
Rittw i5 Ludwig
Donst Zd Severmus <N
,Zrevl. 27 Gebhard <U
SamZij28 Augustinus

«uc 8.

7 49
8
8 16
8 32
8 5

y 16

9 40

F c/' wird
5 B H H, alch

L beym ^ etwas
C.Erdferne Re«n

beym cl un)
V 9> 5« m A. Donner

^ ^ cr^
^

erfol-
Sonnen^ Aufgang 5,6m Unterg. 6. A4 m

14 «
- 5
- 2

!3 5«
- 54

50
' 47

Unterg. 7, 6m.
3 Lostas
4 Dom! nie.
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra
8 Cyriacus
9 Roman

Z bey m ^
Orions Lnde
^ 9
HZ ^
4, zm. A.

gen.
worauf

wieder
schön

W tter
eintritt,

!3 44
4l
4s
3bj
33
29
2b

« Laurenz
11 GotMeb
l 2 Bleiche
13 Hipolitus
14 Samuel
15 M
ib Rochus

zZ. Barmherziger Samariter, «uc is. Sonnen.Aufgang 5, iz m. Unterg. 6, 42m.
TN 29 DEnty.

j« Adolph
Dienst z l Rebecca

IS ^

ll ZO
U.M.,

S beym ^ i^ooch iz 2Z!i7Ltberatus
mcht

beständig
iy i8 Amos
löiyS^M.

«IT? dz« 5 z,l S,nnensHem. «etz« V k:tel den r2 ist unbeständig.

VmWad den ^0 hat Donnek uns gt?gen. Erste Viertel oe» zz hsr schd» V ttec.



Hu8uiw5, Augstmonat hat Zl Tag

Die Zungftau.

?5

Äiel Sonnenschein im Augstmonat bringet guten Wein
wozu auch die helle» Rächte helfen.

aber, Sie dm Heiland dcr Welt geboren, wurden
allein eine beträchtliche Anzahl Fevertage bestimt
von welchen heut zu Tage in der römischen Ktrchc
noch folgende gehalten werden: i. Maria Geburt
2. Mariä Opferung, z. Mariä Verkündigung, 4.
Mariä Reinigung, 5. Muriü Heimfuchung, 6.
Maria H.mmclfahtt, die aber im Calender in nach
stehender Ordnung aufeinander folgen.

Altstetten, mont. ««ch M.Him.
AppenzeU, letzten' mitw.
Arau, i mit«.
Biichofzell, mont. nach Auguftin
BremA«rten, mont. «vl Barchol.
Dtessenhofen, mont. nsch Laurenz.
Linsiedlen, letzte» mont.
Glarus, dienst, vor M. Hlnn
L,acken ^ dienst, vor Barthvl.
Mew. donft. nach B«rrbol.
Murten, mltw. vor Barthvl.
Rapperschwyl, mitw. vor Barlhol.
RheinfelSey, donft. nach Barthvl,
Scdastyausen, 24.
Tchwarzei.derg, 9.
SchweUbrunn, dienst. aufBarthol.
Solothurn, T diettfi
Sreckbsrn, donst. vor Barthvl.
Sursee, 2«.
Uederlingen mitw, nach Barthol.
Mnäfchen, 2 mont,
wattwyl, 2 mitw.
Willisau, io. — Zosingen, 24.
Zurzach, letzten monr.

Herbstmonat.

z. Mari« ReinitZung, oder Lichttneß. Dieserl^lberschwendi, 19 und 29.

aufden 2 ten Hornung fallende Feyertag wur-App^zell^mont. nach Mauriz.
de zum Andenken deiM esngefuort, was ^ezau, mont. vor Micheli.
N?aria suf dienn Tag nach dem Gefetz ge- Biberach, z«. — Vonadug, 29.

Bsyen, 8. Lhurrraieen, 2zthan Luc. 2 - 22.24. Er wurde von Pabst
Vigilius um dos Jahr 538 angeordnet. Ue-,S?"/' 26, 27 und 2», Wehm,

ber'die weitere Beziehung dichs Fcyertages, 5^er, 26. -Konstanz, 9.

wodurch derfelbe auch den Namen Lichtmeß
erhielt, ist bereits unter diefem Titel das Ge,
fchichtllche bemerkt worden.
lNaria Verkündigung, desft» Einführung
sich auf dte Verheißung des Propheten Je»
sasas 7 : 14 gründet. Die Zeit, wann die,
ser Feyertag gestiftet wsrden, ist nicht genau

be.

Tavos, iz, Viehm.
Dsrnbirn, mom. «sch MatdZj,

die andern 2, 14 Tag hernach.
Lck, Bregeiizerrrald iü uns zo.
Klgg, mttw. nach Micheli.
Seidkirch, 29. — .-'rnnkfurr, 5.
Gezis, mont. vor Mathäi,
Glarus, 21. »— Grads, 19.
Goßau, mont. nach Micheli.
Hundwyl, i dienst.



!X.
Monat!

Reu«
>Lauf..

Tags.?
und WtttirunA !känge.j

Alter

Mittw
Donst
Freyt.
Samst

1 Verena
2 Absalon
zTheodosius
4 Ester

o 4^
2 Y

Der5
steht

C Erdnähe abwech,
2z. beym cü selnd/ H G schein

K 6, i6m. M. und

izi'Z 2« Bernhard
- 921 Privatus
" b22.AlphMs
^ ZpzZachäus

Mvnt
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Von ia Aussätzigen lue. is.
5 S Hercules HG aus.
6 Magnus

Resinat M
9 Egidius M

10 Sergius M
11 Regula M

7 36
7 55
8 15
8 4«
y I!
9 5!

Sonnen-Aufgang § Zi m.
h ocym C trüb,
ilZ bisweilen
'Ä' K G., auch'

^ Regen,
^ cf mehren

lH theils'
O 9,3UM.M. aber

Untexg. 6, 29^
l2 59
- 5 V

^ 5S
- 48
^ 44
,4?

:4 Barthol.
25Ludwig
2t>Mnesius
27 Gebhard
zz Augustin
2? Joh. Enth.

ZyzeMdolph
Ungerechter Mammon. Math. 6. SdnnensÄufgang 5 42 m^ Unterg. 6, 18 m.

A»ghs.2 LH Tobias M il« 42j <^ beym E ange, !l2 35izi Rebecca

O Anbruch des Tags um 3, 51 im. Abschied mn 8, 9 m. H tz'tzb KM,
Monr.
Dienst

Donst
Freyt.
Samft

iz Hector M
14^ Erhöhung
i5FrsnsaDw
^öJoel M
l?Lsmbertu6 >»

8 Rosa «x

,11 42
A.M.
0,42
i 52
3 i

DerC

C Erdferne

Z beym <!7

nehme
und

schöne

Herbst-
Witte,

rung,

- zr ^Wersns
^ 27 2 Absalon

24 z Theodos.
,20 4 Ester
- ib 5 Hercules

14 6 Magnus
z8« Vsm Tvdtenzu Nain, Lukii. Sonnen-Aufgang 5, zZ m. Unterg. 6,5 m.

MhMly. Januar.
Mont.j2o,Jnnocent'
Dienst 2 iMächeus
Mittw
Donst
Freyt.

22MaurittuS
23Thecla
24,RobertuS

Samst.25CleonKas

geht
unter.
64«
7
7 3«
7 57
8 38

kW I, Z0M.A. G Fmst.
unsichbar.

später.
Tagn, lischt gleich.

Hervfts-Anjjutts«
^

S beym C" An

rs 12
10

- 7

> 4

ii 56
^ 53

7 Regina

9 Egidius
io Sergius
i i Regula
l2'Tobias
l3Hmor

ZA. Dom, Wassersüchtigen, Lue, 24. Ss»»e»> Aufgang 6, 6m. Umerg. Z, 54m.

Mont,
Dienst
Mittw
Donst

26 ^ ^ Cyprian
27 Eosmus M

9 3l
ls 41

28 WenceSlaus ^,U. M
9 Michael

;sHi:rvnimus
« 41
l 20

II ZY M.

M U
^Erdnähe
2!. beym <^

A. ^
trüber

und
öfters
Regen

11 50 14^ Erhöh.
4? 15 Fortunat,

i B 44 ibZoel
4«i7Frottfasten
s6ji8Rosa

Poümond den 4 hat Sonuenschein.
M«>l^n,s d^n. r ^ h^t schön. Marter.

Letzte Viertel den 1? ist unbeständige,
Erste Werkel den 26 hat,NebkKvetker.



September, Herbstnwnat hat ZO Tage.

WageDie

Co «iel Reife« und Schnee vvr Micheli,, fo viel fske«
nach Waldburgi «uch kommen«

Jena; und Ilanz, sz.
S^ngnau, mit», nach 5 Erhöh.
Ka«g«?ieß,25. Laufaöe,, freyt.
S.autr«ch, 19. — Leipzig, sz.
S.uzeri^, sz. — Melo, 2S.
tNalans, donst. «ach -j- Schdh.
pererlingen, donft. »or MachÄ.
Pfeffers, 21.
R«nKvyl, sz. S^avenspurg, 14.
Rehet^bel. letzten freyt.
Rheinwald, 17.
Rdggel, mit«, nach MichM.
N«h«yl, 14. — Saley. 29.
Saas, donft. »or «öbttö. Markt.
Savien, n»»t. »ach ^ Erhöh. <E.
Schellenberg. mitm.uachMtchelt.
Schruns, Bündten «.
SÄ>w«rzenberg, iz.
Stdwald donft. nach^SrhsH.
Solothurn, dienst. »achM. Mb.
Sonthofen, 14.
Speicher, msnt. »or Machst.
Stanffen, 12 u»d »?.
Stsmsberg,22. St.Johann,««.
St Maria, (Munsietthal ss.
Lhun, letzte» mit».
Thuirs, 25. — Vallenda«, s«.
Untersee, fteyt. «ach -j- Erhdh,
wilohaus. dienft. »or 4- Srhdh.

Jürich, «.

bekannt; erfüutimmeraufden 25ten März,
und wurde auch genannt: der heilige Tag
der Verkündigung, das Fest der Borr,
schaft, unser Frauen Tag im Merzen.
Mariä Heimsuchung. Pabst Urbanus Vi
soll diesen Feyertag um das Zahr 1378 am
geordnet haben, wurde aber tm Anfang nicht
Kbersll angenommen. Die Kirchen, Verfarm
Kung zu Bafel bestätigte aber dieses Festim
Jahr 1440, und wurde hierauf in der ganzen
römischen Kirche eingeführt. Die Veran, wyi.'Äen'st.'«ach Micheli"
Mu«g zu Einführung dieses Feyerteges mag
Mlch die zu manchem andern gewesen seyn,
und gibt uns Aufschluß über ewe der Mitursachen

der Entstehung so vieler Feyertage, bey
welcher sich zeigt, daß Zeiten der Noth und Altorf, 2bonst.— Arau, z mstw.
Trübsal manchmal die Veranlassung hterzuiZ^obuch ^
war. Ueberdie Emstehu^
sagt ein alter Geschichtschreiber folgendes : A«mos, dienst, vsr Sim.Jud„Obwohl d:s Alten, der Hochgelobken Aung, Basel, 2z. — Biegen;, r?.„frcm Maria mancherley Festtag angefehen, Beza«, donst. «ach GsA. ^
^jedoch weilen die Trübsalen täglich zuneh,l^"denz «, undaüei4TagbisW.''

men, welche die Menschen andringen, derZW^"st. °°r^heiligen Jung'rau Hüls zu begehren; w°»e!W^^. ^^^^^^
stch Setta« z. Auws, «4, j

Weinmonat.



X.
Monat

Neue? 5 I

Lauf.I und Witterung. !Länge
Alter

Freyt. 1 Remigius
2 Lsodegarius

2 4?
DerÄ

O S meistens
H beym <5 trüb

ii 33!l9Januar
- 3vZ2c,Jnnocent.

40

3
Msnt
Mens!

Dsnst
Frey;

Vsn. Wassersüchten, Luc. 24 Sonnen« Aufgang 6, 18 m Unterg. §, 42 m.

^Franzifcus
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 Pelagius

smst! y Dionistus

steht
auf.
s 25

WH b 49
7 I?
7 5b
8 43

Zz 5«M. A. s^Finst. 11 2b

bald
mehr

G schein)
manch-

mal

lb

:i Matheus
22 Mauritz
23 Hercules

12^ 24 Rupertus
8! 2 5 Eleophas
4'2 b Cyprian

10 59 27 Cosmus

41. Vornehmstes Gebott, Muth. 22.
rZGioeon

Mont.!ii Burkhard
DienBl2 Gerold

M 9 39
M 1« 44
K« i i 5 5

Sonnen« Aufgang 6, zrm. Unterg. Z, zi m.
e^' beym C mtt 10 55^28 Wencesl.
" 3/ Z2M.M Regen > - 51,2? Michael
^ beym < ver- 49!3« Hieron.

G Anbruch des Tags um 4,46 m. Abschied um 7, 14 m.
Zittw lz Colmanus 5V? A.M. ^Erdferne

Dsnst 14 Calixtus ^ « 55 <f b
Freyt, 15 Theresia 24
Samstl l 6 KP 3 15 ch ^ L

mischt,
zu

weilen
ziem,

4?
44
4l
37

WeinÄ.
iRemigius
2Lesdegar.
3 Leonttus
4 Franz

42. Vom Wtschlägigen, MM. 9. Sonnen» Aufgang 6, 42 m. Nnlerg. 5,18 m.

nt. I.Z

7 Justus
Msnt. >i8 Lucas
Dienste 9 Ferdinand
Mittw!2oWmdelin
Donst
Freyt.
Samst

21 Ursula
22 Cordula
zz Marimus

4 25
DerC
geht

unter.
5 8
b 4«
7 33

^ 2j. lich
L beym 5 kühl

>4, 33M.M.G5'nst.
H unsichtb

hernach
ch mehr
S beym 5 G schein

r« 34
3«

- a?
«> 24
- 21
^ l8
- 15

5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 Pelagius
9 Dtonis.

1« Gideon
11 Burkhard

4Z.

Moni.
Dienst
Mittw
Donst
Frey'.
SMft

44.

Hochzeitlicher Kleid

24 ^Salome
'5>C isptn
25 Amandus
27 Sabina
28 Simon Jad.
2y Narcissus
zs Aloysius ««,

Math.Sonne», Aufgang 6, 54 m. Unterg. z. 6 m.
8 z?^ G m M 6, 44 ,m.M
9 5^ < Erdnähe und

II 16 0, ZO m. M. mei,
U.M. Rb'vmC stens

<?35 b ange,
158 nehm

z 20 P beym ^ Wet,

l« 12
- 9
F b

> 3
9 5s
- 54
- 5l

l-Wsldfried
iz Colman.
14 Calixtus
15 Theresia
16

17 Justus
18 Lucas

Königs So5« kraak, Jsh 4. Sonnen-Aufgang 7,5m. Unterg. 4. ZZ m.

szi ^7 Wolfg, HM I 4 4?! O ter 9 49>l9 Ferdinand

UoüVsnd den z ha; kühle Witterung.
Nesmond den r« hat Pebelwetter.

letzte Vierte! den 11 ist unbeständig.
Erste Biertel den 26 hat Sonnenschein.



OÄoder, Wemmonat hat ZI Tage.

Der Scdrptotk

Nl

Wenn das Laub nicht gern vou den'Bäiimett fallt, so
besorget man einen strengen Winter.

SI«W«l' letzten d,'5^
örsttenfeld, mout. «sch VüM.
Lürsirnau, ir.
Gais, i mrM.
Giarus, io und s?4
Heiden, 2 mitw.
Hertsau, mont. nach B»!khsrd.
Hundzvyl, mout. nach G«Ui.
Rattbrunn, donst. nach Rose»!. A
Rnonau, r mont.
Küblis, I fteyt. a.5.
Auburg, sZ. — Luzern, z.
Lachen, dienst, «ach Rssenk F.
L-tchtenfteig, n ont. vsr Gellt.
Meyenfeld, 29.
Oberems, dvnst.aufden Rssszer.
S>bervatz und Ottenstein, 24.
puschlav. 6.
Äagatz, msnt. «ach Gslli.
Z^ankZv^I, :6 und 29.
AtZpperschwyl, «ZZZ«, vocDloM.
Schiers, 11. — Scdu.b, 5.
SchweUbrunn, dknst.nack S.Zud.
SeeAZis und Semz?ach > 28.
Sidwald, donst. vvr Sim. Fud.
Solothurn, dienst, sack MM,
Sonthofen, iZ.— Schwyz, ^s,
Stauffen, donst. n«S GcEZ.
Stein am Nhein ^mi:w. v?r S. Z.
St. Gallen, ssmst nach GaKi.

..sich cebühren, daß man feyre die sonderbare
„Belustigung, welche sie, aus sonderbarem

Trieb des heiligen Geistes, vermögen die
«Elisabeth, ihre Baas zu besuchen; dasie
„den Heiland der Welt, die Elisabeth aber
^Johannes den Taufer unttr dem Herzen ge,
..tragen, und sich an beiden Wunder erzogst
„,n qebvtten folchm Festtag jährlich den 2 ten
„Hcumonat zu knltcn..
Marin Himmelfahrr. Zn den ersten Zeiten
de? christlichen Kirche wurde der Tod der
heiligen Jungfrau Maria ausser allen Zweifel S^b^ ^.-i St.peAr.^.

^W, auch wurde das angememe öffentliche ^^,25.Klrckengsbeth für sie wie für andere betllg Trogen, 2 «em.
abgestorbene Menfchen verrichtet. Gegen uetzerlinZ-n, mir«,, nach Ursula.
Ende des Sten Jahrhundert entstand auf Ver^ unteriee, 2 mitw. «nd letzten freyt,
«nlaffung Kaiser Mauritius das Fest der urmetn. fteyt. nach «lr G«'.tt.

Aufnehmung der heiligen Jungfrauen, be,^'^?' ^ «"!^^
deutete aber nur ttt Aufneh^
nach und nach wurde auch dte leibliche Him,,walrenspurg, r«.
melfahrt vertheidiget und endlich vollends zu willisau, mom. nach GM.'
einem Glaudens, Arlttel erhoben. Die Kir- rvinterrhur, donst. vor «altt.
chen-Vetfammlung zu Mainz, im Jahr 813, samst.

^ Zug, dienst nach EaUi. j



XI. I

Msnat!
Neuer

'1

,7!

und Witterung.
Tags,
Länge.

Alter

Msnr.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

2 Mer Seelen
z Tyeophtlus
4 S^mund
5 Malachias
6 Leonhard

«<!^Der5
steht

1« auf.
N 5 4?
M «3?
W' 7 3«

^ H. G unbe

D 4, ?m.M. ständig
HI ^ mtt
ch kaltem
/X S T Wind

<^ und

47
44
41
38

- 35
- 33

20 Wendelin
21 Ursula
22 Cordula
2Z Severin
24 Salome
25 Crispin

45. Königs Rechnung, Math. 18. Svnnen'Aufgang 7, 14m. Unterg. 4, 46m.

7 " Florenz
8 Claudius
y Theodorus

is Louisa
ilMartinus
laEmtlianuS

« 33
y 41

i«47
55

A.M
«57

ont
tenft

^Zittw
Donst

reyt.
G Anbruch des Tags um 5,3« m. Abschied um 6, zom.
amsts i3Wibratha 5^1 2 7! ?tc ^ «icht i 12

Vom Jinsgrosche», Math. 22.

<j> Regen,
beym t^ hierauf

" i,, 54M.A. mehr
(l7 Erdferne G

schein
HZ s jedoch

26 Amand
2? Sabina
28 Sim. Jud.
2y Narcissus
zoAlvys

14 31 Wolfgang

y 3«
26

- 23
2«
17

46.

Mont.
Dieust
Mittw
Donst
Freyt

14 ?Z Friedrich
l5Leovold «U
löOthmarus <U
17 Berthold <U
i ^Eugenius
19 Elisabeth Zi^

SamstjzoColumbanus KU

Z
4'3«

Der^
geht

unter.
5 27
6 24

Bonnen- Anfgang 7, 24 m.

^ anbal-

^ H tend,

AGH bald
G 6, i8m.A.wiedee

beym H trüb
/X ^ mtt

^ O S h Rebel

Unterg 4, z6m.
9 io

8 5«
- 56

Aller Ssel
z Theyphil.
4 Signtund
5 Malachias
s Leonhard
7 Floren,
8 Claudius

47

Mont
Dienst
Mtttw
Donst
Fre?t.
Samst

Oberfies Tochter!«'«, Math. 9. Sonuen« Anfgang 7, zz m. Unterg. 4, 27 m.

M.Opfer«
22Cacillia
2z Clemens
24Sal<stus
25 Catharina
?6 Conrad

Jeremias
55

7 38
8 54

10 28
11 50
U.M.

1 b
2 iy

ch h und
C Erdnähe öfters

!,4im.A. kalt,
O Z hierauf
h beym (5 meistens

^ ^ Wind

» 53
- 5«

48
46
44
42
40

9 Theodor
10 Justus
11 Msrtinus
12 Louisa
13 Wibrath
l4FrKd?!ch
15 Leopold

4». Zeichen im Himmel, Lue. 21. Sonnen« Aufgang 7, 41m.
28

Monk.s2y Agricola
Dienstes Andreas

Wkl 3 38
4 54

««iDer<l

9 und
Regen,

kalt

Unterg. 4, 19m.
8 3 8!r 6 Othmar
- 3b>l7 Berthold

34^8 Eugen

Vollmond den 2 ist unbeständig. Letzte Bierte! den 9 hat Sonnenschein.
Neumond den 1? hat neblichr Wetten Erste Bierrel deu 24 hat Wind und Schnee.



llovemwr, Wntermonat hat zo Tage«

Der Sckutz. Altorf. doust. «ach aller Hell.
AppenzeU, mit«, nach Matt.
Ar«», 2 mit»
Arbon, mom. «ch Matt.
Baden, 16.
B«rnegg. dienst, «ach Mart.
Biberach. «rttw. nach Matt.
Vischofzell, donft. »ach Matt.
Bremgarren, mv» t.nach «Lex Heil«
Burgdorf, doust »er Matt.
Sdur, — Llövxn, zo.
Dirssmhofen, w»«. «ach vth».
LgUsau, dvnft. nach Eathr
Mnsidlen, m««t. »or Va«.

Donerts in diesem Monat, so bedeutet es viel Regen und Agg > mit», nach Mart.
Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt. Gersau. il. — Grusch, z«.

Glarue, is und

«

tage auch Maria Himmelfahrt gezählt werde.! Morsen, donst. «ach Mart.
Durch die Veranstaltungen des PabsteS Lrs'Jlan,, dienst. <r E.
IV wurde dieses Fest umer den Marten^ Ta".^ayserftuhl,n. »onstanz,«6.
gen das vornehmst e und erhielt daher auch den>'5^^ i,/^ ^ «Namen der große Frauen, Tag; es wiroAA?'
immer den 15 ten An«stmonat gefeyett ^anZwi7ß,di.n^ach«°.H.^G.
Mariä Geburc. Dle Feyer dieses Tages -L.«t sänne » fteyt.

L.sutr«ch, «.
L.mda« freyt, »ach aler He».
MeUrngen, 26. Milden,«,,

soll Anfangs nur in etnigcn Klöstern began,
ge« worden seyn ; im Jahr 695 wurde fie
aber von Pabst Sergius tn der gesamten ,ö, ^
mischen Kirche zu halten befohlen' Dieser W^ö"-"^Fevertag hieß gemeiniglich unser Frauen Tag peterlmgen' dvnft. vor' Mart.der jüngere, welches beweist/ daß er später:Ravenspurg. r,.al? die andern Fraue.s-Tage aufgekommen ; Reu«, (Bregenz) dienft.«.Matt,
der 8 te Herbstmonat ist der bestandige Tag N"«^« ""^ "ller Heil,
s?^^ H^V^r iRhelnfelden, m,tw. »ach Mart.

6. Mariä Opferung. Die Feyer dieses Taqes foll um M'?ch«^das Jahr ?z« zu Constantinopel chren Ursprung ge- Z^ans d°»C vor
Ma^^^^^^

«ommen haben. Nachdem dieselbe nach und nach in ^ ^
ander» Kirchen aufgekommen, so« sie endlich imJ«hr ^I°I^,,^"^ ^1475 «on Pabst Sixtus IV in der gesammten rbmi- ^L^n, dienst, nach Matt,
schen Kirche eingeführt, undder Gedächtnis-Tag auf ,Äw«n ^° «ch«VY,
den 2i ten Wimermouat verlegt worden feyn.

Den Beschluß künftiges Jahr.

eckinaen, zs.
Sieckborn, donft. «ach Matt.
Tt. Johann, dvvst. «ech Eathr.



XII
Monat
Mittw
Donst
Freyt,.
Sams!

49

Neuss
!?auf. und Witterung.

^iTags-
DM

Altes

ME

steht
auf.
5 !3
6 12

I' 6 47 m.1 LonZinus
2 Taoerws

4 Barbara
Zöhznes im Gefängniß, Math. ii. Sonnen- Aufgang?, 46 »s. Untexg. 4. 54 «?.

schein
und

8 Z2
ZS
28

F 2b

lySilsadecy
2sKsiuMdan
21 War. Opfer
22Amos

MN,'! 5 .Adiagel
h?o:U. b^icolsus

Dienst 7^Koch
Mtttw 3

Donst «.Willibald
reyt/ Ls Walchsrus

Dünift 11 Dam vlus

5«A

5^

8 25
9 35

r« 40
47

A. M:
« 5

beym 5 rer,
< Erdferne zuweilen
^ beym < kalte

,y, 4M.A. W^nde,
-ch S K hierauf

^ P. snge-

3 25 2^ Tlemms
- 24 24Sueslus
- 2Z 25 Catharina
0 22 26 Conrad

2 r 27 Jeremias
^ 2o28Boah

iy29Agricolz
zs. Zoha eö zeuget von Ehriffo, Joh. l. Sonnen- Aufganz 7, 52 m. Unterg. 4, g m.

MM !l2 OttiSia M 1 59! lZ L nehmer.1 8 ILjz«'
G Anbruch des T gs um 5, 53 m. Abschied um b, 7m.

MWt.^zLucia^JsK M
Di'-nfti4Ntcastus <U
Mittw!,i5 F?onf«fte« A
Dsnst,16 Adelheit Hb
Freyt. 17 Lazarus BR
Samst 18 Wunibald «

3

4 26
5 44

D:rC
geht
lnter

<^ C Mit
ch ^ V
lü Ii schein,

Kalo
>6,Z2M.M. ^

H wieder

- I?
it?

- 15
^ 14
^ 14
l si3!

1 Longinus
2 Kaoer
3 Lucius
4 Barbars
5 Cordula
S Nicslaus

5 i. Rufende Stimme, «ne. z. Sonne». Aufgang 7, 5Zm. Unterg. 4, 7 m.
st9 ^ Nemesius ^Mont^AsÄchMes

6 2Y
7 58
y 23

1« 46
DlM',21 Thomas
Mi tw!22Florinus
Honst 23 Dagobertus HGÄ.M.
Kcyt. !24 WüM, Eva s s
1,., 125 ^ Hffs! I lb

beym ^ kalt,
Hkl Erdnähe mtt

VürZefter Lag. Nebel,

lo srm A.
H beym hierauf

Ambrosius
8

'
^

9 Dionys
is Walther
li Damasius

8 lZ

B 12
F 12

- 13
- iz Tabitha

i4jlz Lucia

52. Bsw Schwert Simon, Luc. 2.

Mon?. 27 Joh. Ev.
28KMdlelmag
29 Jonathan
zo David
zi Sylvester

Mittw

kseyr.

2 32,

3 4'
5 3
6 15

Sonnen-Aufgang 7 52 m.
ilZ ^ '

sch^n,
e/ T L dann
ch Wind,

Wegen
<5 K und

Mj KM Gil,4Z m.M., Schnee

Unterg. 4, zm.
8 i^'4Nlcasttts
^ 15^5 Abraham
- 15

> 16

,17
- l8

k,6,Ad.elheit
17 Sronfasten
l8W'l'liba?d

9 Remeii is

Äo'lms'l» sen r htt Sonaenschem.

BkuVsas de., 17 hat schd« Wette?.
Letzte ZZierre! sen 9 hst Wmd und Sch «!.
Gefte Viertel de» sz ift »eräudertch.



December CHNstNWNat hat Zl Tage.

Der Steinbock.

Nützliche Interesse, sder Zins- Rechnung/
zu 5 pro Cent» gerechnet.

Haupt, für eln für ein für eine

Summa. Jahr. Monat. Woche.
" Gulden. fl. kr. fi. kr. hl. kr. hl.

'

5« 4 IS S7 V

ys« 45 » S 4S Zl 7
L«« 4« S SS 46 l
7«o SS « SS » 40 S

6s« »« » »« 34 s
5«s SS ,S 2« 7
4«« s» i HS «S i
gs« r? » 'S 17 s
»so ,» Zs ll 4
ivs 5 > » » «S « s 6
9« 4 »s 4 s 7»

'

»« 4 « SS » -4 S

7S » gs 17 4 .4 »

Ss S « » -5 » 3 4
s» IS 4 7

4« » ' » ,o » S s
»<? s» 7 4

' I 6
so S » 'I
IQ s« » 4 S
9 »7 « 4
» »4 » s ,» 4
7 » « S » 3
S » 4 3
S IS s s

Surs«, «v»t. nach aller Hell.
Neuffen, letzten mout.
Unterfee. den 1 ««d letzte» mitw
Vivis, letzten dieuft.
wsggis, 11.
wetnfelden, mitw. vor Matt.
Wtidhaus, dienft. vor Matt,
rrintttthur. donft vor Matt
wyl, dienft. nach tOthm«
Zesingen, iS.

Chrlstmonar.

Altorf, r dvnst. und donft. V.Wey«
2llrftätten, donst. nach Nicol.
Appenzell, mitw. nach Nicol.
AVKU, Z Mitw.
Bötzen, i. — Bregenz,
Bremgarten, mont. vor Fronf.
Brugg, r dienst, nach Nicol.
Chur, 12. — ^Davos, 9.
Ermaringen, i.
LeZdkirch und Flums, 21.
Frauenfeld,! mont. nach Nicol.
Gaisdienst.^ vvr?Weyn.
Goßau ^ mont.
Glarus, 11. Ilanz, 10.
Raiferstuhl, 6, nnd 21.
Rüblis, i freyt, a. C.
dachen, dienst, vor Nicol.
Langnau, 2 mttw.
Luzern, sr. — Nttlden, «?. f
pererlmgen, 21.
Ragay i mvnt. Viehm.
Aapperfchw^l, mitw. vor Thom.
Seewis., 12. — EchMVZ, 4.'Sidwald, donst. nach Rikvl.
StraHbürg, 26.— Surfee, 6.
Teuffen, mvnt. vor Wey».
Thun, mitw. vor Thom.
Thusis, 26. Vilmergen, 2.
Uederlingen, nritw.nachM.Empf.
1«iUif«u, dienst, vor Thom. z

rrinterthur, densi. vor Zdhom.
Zug, dienst. Bvr Nikvl.

^1
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